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Spatenstich für den Pflege-Campus am Rems-Murr-Klinikum Winnenden 

Ministerialdirektorin Leonie Dirks und Landrat Dr. Richard Sigel: „Der Bildungscampus ist 

eine Investition in eine zukunftsfähige Gesundheitsversorgung“  

 

Winnenden. Schulter an Schulter mit Ministerialdirektorin Leonie Dirks haben Landrat Dr. Richard 

Sigel, der Winnender Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth, der Geschäftsführer der Rems-Murr-

Kliniken, André Mertel und Pflegedirektor Giancarlo Cannavò mit Mitgliedern des Aufsichtsrats 

heute am Rems-Murr-Klinikum Winnenden zu den Spaten gegriffen. Damit gaben sie symbolisch 

den Baustart frei für den nächsten Meilenstein der Medizinkonzeption – den Pflege-Campus mit 

dem Neubau des Bildungszentrums für Gesundheitsberufe (BZG) direkt neben dem Krankenhaus. 

Klinik-Pflegekräfte feierten mit beim Spatenstich für „Haus D“, das auf dem letzten noch freien 

Baufeld zwischen Verwaltungsgebäude und Kinderklinik bis voraussichtlich 2028 Form und 

Funktion annehmen wird. 

 

Ministerialdirektorin Leonie Dirks, Ministerium für Soziales, Arbeit und Gesundheit Baden-

Württemberg, bekannte sich klar zur Weiterentwicklung der Gesundheitsversorgung im Land und 

im Rems-Murr-Kreis: „Der Bildungscampus ist eine Investition in eine zukunftsfähige 

Gesundheitsversorgung.“ Das Land Baden-Württemberg unterstützt den Neubau von Haus D mit 

21,056 Millionen Euro. „Mit der Förderung dieses Projektes zeigen wir: Die zukunftssichere 

Gesundheitsversorgung der Bürgerinnen und Bürger hat für die Landesregierung oberste Priorität“, 

betont Leonie Dirks, die auch einen symbolischen Scheck des Landes in dieser Höhe mit zum 

Spatenstich brachte. 

 

„Wir danken dem Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration für das Vertrauen in unsere 

Planung. Die erneute Förderung bei diesem wichtigen Bauvorhaben ist Rückenwind in schwierigen 

Zeiten. Das Projekt kann jetzt parallel zum neuen Herzstück der Rems-Murr-Klinik Schorndorf 
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realisiert werden. Der Pflege-Campus ist eine Investition in die zukunftsfähige, spitzenmäßige 

Gesundheitsversorgung in unserem Landkreis. Denn diese ist ohne gut ausgebildete Pflegekräfte 

nicht denkbar“, sagt Landrat Dr. Richard Sigel. „Wir können nicht nur Pflegekräfte aus dem In- und 

Ausland anwerben, wir setzen darauf selbst auszubilden. Hoch qualifizierte Pflegekräfte werden in 

den nächsten Jahren das Zünglein an der Waage sein, um die Gesundheitsversorgung der 

Menschen zu gewährleisten. Mit dem Neubau der Pflegeschule machen wir die Ausbildung und 

damit auch die Pflege im Landkreis insgesamt noch attraktiver“, freut sich der Landrat, gleichzeitig 

Aufsichtsratsvorsitzender der Rems-Murr-Kliniken. „Die Ausbildung mit einem Pflege-Campus zu 

stärken ist der nächste Meilenstein unserer Medizinkonzeption, für die wir den Rückhalt von 

Kreistag und Ministerium haben. Diese doppelte Unterstützung ist essenziell angesichts der 

zusätzlichen finanziellen Herausforderungen, die durch die aktuell angekündigten 

Sparmaßnahmen der Bundesregierung am Horizont stehen. Die Förderung für unseren Pflege-

Campus in Winnenden und für unser künftiges Herzstück in Schorndorf unterstreicht, dass beide 

Klinik-Standorte einen festen Platz in der Krankenhauslandschaft in Baden-Württemberg haben. 

Wir haben unsere Medizinkonzeption immer eng mit dem Land abgestimmt und damit Gewissheit, 

dass wir auf dem richtigen Weg sind. Das ist angesichts der unsicheren Zukunft vieler 

Krankenhäuser ein enorm wichtiges Signal für uns und für die Menschen im Rems-Murr-Kreis.“  

 

Für Hartmut Holzwarth, Oberbürgermeister der Stadt Winnenden, erfüllt der Neubau ebenfalls eine 

Schlüsselfunktion: „Mit dem Pflege-Campus investieren wir nicht nur in ein neues Gebäude, 

sondern vor allem in die Menschen, die unsere Gesundheitsversorgung von morgen tragen 

werden. Die enge Verbindung von Ausbildung, Praxis und moderner Infrastruktur stärkt den 

Gesundheitsstandort Winnenden nachhaltig und macht unseren Klinikcampus noch attraktiver. Mit 

dem heutigen Spatenstich wird sichtbar: Aus guten Plänen wird nun konkrete Wirklichkeit.“ 

 

Im Oktober 2024 hatten die Kliniken den Förderantrag beim Ministerium für Soziales, Gesundheit 

und Integration Baden-Württemberg eingereicht. Im Mai 2025 nahm der Ministerrat des Landes 

den geplanten Neubau des Bildungszentrums für Gesundheitsberufe (BZG) Rems-Murr in das 

Jahreskrankenhausbauprogramm 2025 auf. Im April 2026 sagte das Land seine Förderung mit 

mehr als 21 Millionen Euro zu. Und nun machen der Spatenstich und der Bauzaun rund um die 

Campus-Baustelle für alle sichtbar: Das BZG, bisher im Winnender Gewerbegebiet Linsenhalde 

untergebracht, findet eine neue Heimat am Rems-Murr-Klinikum. 

 

Nahezu 100 Prozent der förderfähigen Baukosten stammen aus Landesmitteln. Insgesamt 

investieren Land, Kreis und Kliniken rund 35 Millionen Euro in ein Gebäude mit drei Ebenen, das 

außer der Pflegeschule auch Büroräume für die Pflege und für die Ärzteschaft nach modernsten 

Konzepten für effizientes, platzsparendes Arbeiten enthält. Im Erdgeschoss richten die Rems-

Murr-Kliniken eine Portalklinik als Bindeglied zwischen ambulanter und stationärer Versorgung ein.  

 



 

 

„Die Pläne für Haus D ließen viele Optionen offen, seit das Klinikum 2014 die Pforten geöffnet hat. 

Seither hat sich vieles geändert. Deshalb haben wir verschiedene Optionen auf Machbarkeit und 

Sinnhaftigkeit geprüft, Pläne am Bedarf feinjustiert und schlussendlich ein Gebäude entwickelt, das 

wir jetzt und in Zukunft flexibel auf die Anforderungen der Gesundheitsversorgung ausrichten 

können. Dass unsere Pläne nun als Pflegeschule mit Portalklinik in Beton gegossen und 

voraussichtlich schon in zwei Jahren mit Lehr-Inhalten und Leben gefüllt werden können, macht 

mich sehr glücklich“, sagt Klinik-Geschäftsführer André Mertel. „Möglich wurde dieser Meilenstein 

durch die gute Zusammenarbeit zwischen den Rems-Murr-Kliniken, dem Landkreis als Träger, 

dem Land als Förderer und der Stadt als Bauaufsicht. Für die guten Gespräche danke ich unseren 

Ansprechpartnern im Gesundheitsministerium, unserem Aufsichtsratsvorsitzenden Herrn Dr. Sigel 

sowie der Stadt Winnenden, allen voran Herrn OB Holzwarth“, so Mertel. „Ein besonderer Dank gilt 

den BZG-Geschäftsführerinnen und unseren Mitarbeitenden, die sich in der Planung des Projektes 

und bei dessen Ausführung engagieren. Und natürlich allen Kolleginnen und Kollegen, die unsere 

Patientinnen und Patienten schon heute mit vollem Einsatz versorgen und in Zukunft von den 

Chancen profitieren, die der neue Pflege-Campus bietet“, so der Geschäftsführer. Er sieht klare 

Vorteile bei selbst ausgebildetem Pflegepersonal, dessen Ausbau er sukzessive vorantreibt: 

„Wenn wir mangels Nachwuchs Leihpersonal engagieren müssen, kostet das doppelt so viel.“ 

 

Giancarlo Cannavò, standortübergreifender Pflegedirektor der Rems-Murr-Kliniken, freut sich auf 

eine neue Dimension der Pflege-Ausbildung am BZG. „Unter anderem werden wir im Neubau 

digitale Lernlabore einrichten, in denen wir unseren Nachwuchs fit für die steigenden 

Anforderungen der modernen Pflege machen“, kündigt er an und unterstreicht: „Unser Beruf 

bedeutet, für Menschen da zu sein – kompetent und respektvoll. Unsere Patientinnen und 

Patienten stehen dabei stets im Mittelpunkt, versorgt von engagierten Mitarbeitenden, die 

Pflegequalität mit Menschlichkeit verbinden. Damit die Vielfalt, die den Pflegeberuf so attraktiv und 

einzigartig macht, auch zukünftig gesichert ist, machen wir mit dem Neubau zum modernen 

Pflege-Campus einen echten Quantensprung in der Ausbildung.“ 

 



 

 

  

 

Bildunterschrift: Baustart frei für den Pflege-Campus: Zum Spatenstich kam Ministerialdirektorin 

Leonie Dirks (Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg), nach 

Winnenden. Sie brachte den Förder-Scheck des Landes mit und schwang den Spaten gemeinsam 

mit Dr. Richard Sigel (Landrat Rems-Murr-Kreis, Mitte), Hartmut Holzwarth (Oberbürgermeister 

Stadt Winnenden, 2.v.r.), André Mertel (Geschäftsführer Rems-Murr-Kliniken, links) und Giancarlo 

Cannavò (Pflegedirektor Rems-Murr-Kliniken, rechts). 
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Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite der Rems-Murr-Kliniken. 

Aktuelle News finden Sie auch immer auf unseren Social-Media-Kanälen Instagram und YouTube.  

https://www.rems-murr-kliniken.de/
https://www.instagram.com/remsmurrkliniken/?hl=de
https://www.youtube.com/channel/UCy3yaoXkCCgga5-rFrmYS8g

